
Amtsblatt M AMacher^eitung.
IVr. »««. Samstag den 24 Juli »858.

R u ll i) M machung.

Seine k. k. Apostolische Majestät
ha!'»'«,

vie «8 bereis äureb äie wiener Xeitunß vom 2l). M j l8!^3 xur allßemeinell Kenntnis ^edr^M vuräe,
Aller^nädig»^ zu befehlen qrrubct,

daß durch die kail'crlich-königliche Hotto-Gefälls-Direktion in Wien

G E L D - L O T T E R I E N
anszufülireii s/i«'»,

deren Ertrag ausschließlich zu gemeinllühiqell Zmeckeil s,e>Iimml ist.

Diesem Allerhöchsten Befehle a " « ä ß eröffuet nunmehr die k k. t to t tz i .Gefä l ls D i r ek t i on
die v ierte dieser woh l thä t igen Untcrnehmnnsscn

I n ssolge der überaus großen Theilnahme, welche die dritte Lotterie zu gemeinnützigen Zwecken gefunden, und des
Äeifalls, welcher dein, dieser Lotterie zum Grunde gelegenen Spielplane zu Theil wnrde, wird mit Genehmigung
des hohen k. k. Finanz-Ministcriillns vo>n 2.l. Jänner l. I . , Z. 3763—l 14, die bei der dritten Lotterie zuwohl-

thä'tigcn Zwecken ansgefiihrtc

O(i>jilji>«2l(i>
iip«ifj3Qjaa

bei der vierten Staatö-Lotterie wiederholt,

Der Ertrag dicser vierten Lotterie ist nuf Allerhöchsten Vesehl Sr . k. k.
Apostolischen Majestät

z n r e i n e n H ä l f t e

fnr den Bau des neuen Kranfellhanfes in Agram,
snrdikElMlMgmitt^

gewidmet.

Die Vortheile, welche der Spielplan den Los-Abnehmern gewährt, sind sehr bedeutend,!
indem dem Publikum

6»Mtt Stück k. k. vallgrwichtige Dukaten
a n (Vewinnsteu

und zwar zum großen Theile in sehr namhaften Treffern dargeboten werden,
und, da eS sich darum handelt, durch die Errichtung eines Krankenhauses, dürftigen kranken Mitmenschen Heilung
und Trost zu bereiten, und hilflosen Waisen, um den Staat verdienter Männer, die Mittel zur Erhaltung nnd Er-
ziehung zu gewähren, so hofft die k. k. Lot to-GeM-Direkt ion, welche bei ihren fcüheren Lotterie-Unternchnlnngen
^u gemeinnützigen Zwecken allseitig auf das bereitwilligste und wohlwollendste unterstützt wurde, daß auch ihre neue
Unternehmung, deren Zweck ein so überaus menschenftenndlichcr ist, wohlwollende Theilnahme finden werde.

Won der t. k. Lotto - Gefalls - Direktton. !
^ i l ? , » am 1. Juli 18^8.

Joseph Ritter uon 5MUN > Friedrich Schrank,
l. l. .voflath und L.tto-Dircttor. f, f. RegicrungSrath und Lotto-DircltionS-Mjuurt.

Z 371. ll (3) N l . 13336, <ul , 8 l l ,

Kundmachung
v o n der k. k. m ä h r . S t a t t h a l t e r e i .

Zur Besetzung der am k. k. Nymnasio in Olmütz
erledigten Lehrstelle der Naturwissenschaften, womit
ein Gehalt jährlicher Neunhundert Gulden, mit dem
35orrück„nftsrechte in Einlausend Gulden, und dem
Ansprüche auf die normalmäßigen Dezcunal.Zula
gen verbunden ist, wird der Konkurs bi? 3 l .
J u l i l. I . ausgeschrieben. Die gehörig ingluir-
ten, insbesondere mit dem Zeugnisse der Lehrbe.'
defayiauog aus der Naturgeschichte und Physik
M das qanze Gymnasium, und den Nachwelsen
der sudsidiallschen Verwendbarkeit belebten Ge«
suche sind durch die vorsetzten Landesdehörden,
oder wenn ^ B.tcsteUer noch nicht anqesiellt sei.
sollte, unnmtelbar bis z.. dem bezeichneten Tec-
Mlne anher zu überreichen.

Brmin am <j. Iul> I ^ ' , ^ .

Der Sta l lha l t t r d^, Markq.aflhnms Mähren:

E d i k t
zur E l n b e r u f u n q der A e r l a s s e n ^

s c h a f t s - G l ä u b i a e r .
Von d^m k. k. l?andrsaelichte in l'aib.^i,

Werden Diej.n'.qcn, w>lch.> al^ Gläu'' iq.r an
die Vcrlasselischaft dcö am l 9 . Apri l l»5,^ ol)„e

Testament verstorbenen ' A n d r e a s P o p o s S k y ,
Hausbesitzels in l'aibach Nr. 6 l , eine Forderung
zustellen h,bcn, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer Ansprüche
den !). A u g u s t l. I . um 9 Uhr Vormittags
hier vor diesem Gerichte zu ersck<»nn, odcr bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, wi-
drigenö denselben an die Verlassenschaft, wenn
sie durch Bezahlung d.r angemeldeten Fordcrun-
szen erschöpft würde, kc^n loeiterer Anspruch zu-
stände, a!s insofcrne ihnen ein Pfandlecht gebührt.

Lait^ach am tt. Ju l i 1858.

Z. «275. (!) Nr. <l),3.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt, Kronau, als Ge°
richt, wird bekannt ^emacbt: es sei am l!). Jänner
!858 Gertlaud Hleba'Na zu Wmzcn Haus > Nr 20
ssestnrdeu, zu dertn Nachl^fsl den Kmdern des erl)^
lcisseli'schcn B'Udels Bailholmna Hls'.'aina, 5^>m^<§
)l'l)!inn. Petcr und Iakol' Hlld.nna, oas gcseßlichr
(5>lileä,t g.büh>-t. D.» dem Gcsichle der Allse"N)als
l^s Iol i 'Nl", Peler und Ialod Hllbaina ünl'lsai"ü
ill, so werden dieselben oulqefoldcsl, sl'H binnen Eünm
Iabre, vun dem uutenqesetzlcu T'ge an, del d'^em
(^lliclitezu
widsl^'.,S d,e Verlasscnschalt mit de" Uck mrlo.N'
den C'l'ci, und mit oem i.is oie Al'mes."0en aus
acstfltte,, Kuratol Tlw.nas Oma" vo" furzen .>v
gFhlN'drll werd»» wüldc,

Kl!)!,au am «6. Juli l85s.

3. l259. (2) Nr. 2013.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Lack, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Cs sei über das Ansuchen des Ignaz Pl imo-
schizh, Beoollmächtigttn der Ursula Slurrn von
Lcökouza, gegen Josef Briz von Dauzha bei Les.
touza, wegen aus dem llltheile ddo. 22. Ju l i l853,
Z 38^2 , schuldigen 280 ft. C M . e. ». c., in die
exekutive öffentliche Vessjeigeruna, de^, dem Letztcrn
gehosigfn, im Grundbucke der Herrschaft Lack snli
Urb. Nr. »385 vorkommenden, in D ^zha bei Lcs.
kcuza liegenden Hc>lbhube, im gerichtlich erhobenen
ScvätzuilgSwelthc von Ni2ö fi. 50 tr C. M . , ge>
willigel ulid zur Vornahme derselben die erste Feil»
bielunMags«tzung auf den l0 . J u l i , die zweite auf
den l0 . August und die dritte auf dm 10 Sep^
tember l. I . , j<d<>smal Vormittags um 9 Udr in
hiesiger AmlSkanzlei mit dem Anhange bcstimmt
worden, daß die feilzubietende Nealita't »ur bei der
letzten FeilbietlMfj auch unter dem Schatzungswerlhe
an den Meistbietende!' hiniun^gsben werde.

Das Scha'hungtzprolorol', der Grundbuchser»
trakl und die illzitalionsbedingnifse können bei die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen. Amlsstunden ein.
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 28.
M a i «858.

Z. 2645.
A n m e r k u n g : Zur ersten Feibictung ist kein

Kauflustiger erschienen.
K. k. Bezirksamt Lack, alS Gericht, am «3.

^ Ju l i ,858.

Z. l257. (2) Nr l v ! N .
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Oberlaibach, als
Gcrichl, wird hiennt betanut gemacht:

(5ü sei über das Ansuche», des Mathias Me»
stll v.'n ^ ü g l l t , Äezilk Grvßlaschizh, grgc» Pcler
Oblat von Laschzhs, wigen aus dcm vergleiche
vom 22. Dezember «855, Z, 5 l 0 4 , schuldigen
73 fi. 34 kr. (5N. c. «. o., in die exekutive offent,
lichc Versttigerung der , dem tietzlern gehörigen, im
Glundluche d l l vormaligen Heirscha,l Freudenlhal
8u!) Rettt. Nr. 75V, vorkommenden, in Laschzhe
liegenden Realität, >m geria^tllch elhodenen Schät»
zungSwrtthe von l596 ft C M . , gtwill igel und zur
Vornahme delselben die exekutiven Feilbietungstag'
s^tzungen aus den 28. August, auf den 28. Sep.
lumber und auf den 28. Oktober ! 8 5 8 , jedesmal
l l lolmil lags um 9 Uhr in loko der Realität mil
dem ünhaügc bcilimmi worden, baß oie leilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilblelung auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Meistbietenden hintan»
gegeben weldc.

Das Schätzungsplotokoll, der Grundbuä'sex.
trakt und die Llzitationsoedingnisst können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunven ein,
gesehen wetden.

K. k. Bezirksamt Obcrlaibach, als Gericht, am
2. Jun i 4858.

Z. 1258 (2) N l . 293 l .
E d i k t .

iUon dem k. k. Bezirksamt? Oberlaibach, als
bericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Niko»
laus Koscheuini von Freudenlhal, als Maäithatier
der Psarrlirche S t . 3 i i l i zu Preßer, geg'n Iosefa
Zellarz vl,n S te i n , wegen aus dem Vergleiche vorn
l0 . September «856, Z. 32«5, schuldigen ,83 fi.
52 kr. C. M . «. «. o. , in die er^kutive öffentliche
Vlssteigelung der, der L,tztern ßcdösigfn, im Grund'
buche der vormaligen Herrschet Freudenloa! «nd
Urd. Nr. 8 l rorl'omm.'ndfli Rtal i lä t sammt HN'
und Zugkhör, im gerichtlich crhobcntn Schatzungs^
werllic v^'n »585 ft 5 kr. ( i M . gew'll,a/l û >0
zur ^oi-nahme derselben di , ex.futive« sseX^etun^s-
taqsaßungcn a.if d,n 30. August, auf d.n 3 ^ S<P.

«.eml'er m.d au! den Ztt. Ottoder l 8 5 8 , /eo.v.nai
^prm'l taas um 9 Uhr in der daft^n Al.ttSra.-zlel mif
dem Anhang«' l^stimml wordc» , daß di , flllzubie-
tcxoc R."<ilar nur bei d.r /ehlcn Kc'Ibitili'.g auch
uiner dem S^ahungs'l'erthe ail den Mtistbl^lendcn
hintanqegsde« weroe.

>Oas Schayunasprotokoll, der Glundbuchser-
ttakt unc> die Liz'talwsisi'fointtiüsse können bei die^
lem Gerichte in den gewöhnlichen Amttzstundcn e^..
y»>ehen werden.

K. k, Be^irksiunt Obellaidach. als Gericht am
6. Jun i >85».



488

3 »237 ( , ) Nr, 2 l l 2
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamte Stein, als Gericht,
werden Oswald und Anton Potokar und ihre Erben,
unbekannten Aufenthaltes und Dascins, hiermit
erinnert:

Cs habe Anton Potokar von N^domle, wider
dieselben die Klage auf Verjährt^, Erloschen^ und
Wlrkungsloserklarung der Obligation ddo. 14. De<
zemder «794 pr. 85 st., 8>ll> pi-ao» 25. Ma i l, I . ,
Z. 2l<2, Hieramts eingebracht, worüber zur summa-
lischen Verhandlung die Tagsatzung auf den3. Sep
temd<r l, I , früh 9 Uhr angeordnet, und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Josef
Dralka ««nio,- von Stein als Ouruto!' a<! »<Uum
auf idle Gifahl und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende ve»standi»
get, daß sie allenfalls zn rechter Zeit selbst zu erschei-
nen, oder sich eincn andern Sackwaller zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 26.
M a i 1858.

Ü. »238. ( l ) Nr. 225l.
E d i k t .

Von dirm k. k. Bezirksamt« Ste in, als Ge-
richt, wiro dem Johann Nep, Piskar, Agnes Ielouscheg,
dann Simon und Maria Ielouscheg hiermit erinnert:

Es habe Jokad Piskar von' Möttnik, wider
dieselbcn die Klage auf Verjährt » und Erloschener-
klärung mehrerer Satzposten, »uli pr»68 2. Juni
»858, Z. 225l, hieramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den 4. September »858 früh 9 Uhr mit dem
Anhange des §. 29 a. W. O, angeordnet, und den
Geklagten wegen ibres unbekannten Aufenthaltes
Hcsi Konrad Janesä'izh von Unterperau als lüur-atnl-
nä »l't»,,n auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstand,',
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
vd^r sicd einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigens diese
Mechtslache mit dem aulgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Ste in, als Gericht, am 3
Juni «858

3 ^ 2 4 2 . ( I ) N l . 2.103
E d i k t .

Von dem k. t, Bezirksamte Stein, als Gericht,
wlld dem Jakob, Gregor, AndreaK und Ursula Drolo.
dann den Primus Dollmschet'schen Kinccrn und dem
Primus Dollinschck, alle unbekannten Aufenthaltes,
hicrn'it erinnert:

Es habe Mart in und Maria Hrivauschek vor,
Okroalo, wider dieselben die Klage auf 9<eljahll
uos Esll'sä.enerkläll,i,a mehrerer Satzpusten, 8„li pr»e«
7. InN' «858. Z. 2303. bikramls eingebracht. wol
über zur ordentlchen mündlichen ^»rhandlung dic
Ta^s^tzung au» d.n 4 S.p'.mder l. I.< nüli 9 Uy,
ai'groldnet und ven Geklagten wegen ihres unbekann.
ten Aufenthaltes Anl̂ 'N Kronab.tkvogel von Htein
als ('»»»llir 9cl gctum auf ihre Geiahr und Kosten
VlsteUl wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Sle in, als Gericht, am 8.
Juni »858,

Z. »244^ ( I ) N l . 2529.
E d i t k.

Von dem k k. Vezirksamte Ste in , als Ge.
licht, wird die Ursul,» Scharz und Kasper Brank,
unbekannten Aufenthaltes, hiermit erinnert -.

Es h'be Mathias Scharz von Sckmarza, wider
dieselben die Klage aus Verjährt- u»d Erloschener'
klarung einiger Sahposten, «„!» prn««. >9. Juni I.
<V Z. 2>29 , hiecamts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mnnolichen Verbandlung die Tdgsatzung
auf den 4 September l. I . früh 9 Ulir angeordnet,
und den Geklagten wegen ihres undekaxnlc» Aufent
Haltes, Herr Konrad Ianesch'zl) von Unterperau als
Cur-al^r »<l »ctum <auf ihce Gefahr und Kosten be-

stellt wurde.
D'ssen werden dieselben zu dem Ende verstan.

diaet, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu bestel
Icn und anher mnnh.'ft zu machen haben , wldrigcns
diese Rechtssache mtt dem aufgestellten Kurator ver-
handelt wetd.n wild.

K. k. Bezirksamt S te in , als Gericht, am 26.
Juni »858.

Z. »245. ( I ) Nr. 2579.
E d i k t

Von dem k. k.Ntzirksamte Stein, als Gericht,
werden Miza Slebir. Mart in Prcuner und Andre
Paglovl'zh hiermit erinnert-.

Es habe Johann Ballantizh von Stceine, wider
dieselben die Klage auf Verjäyrt. und Elloschenerklä^
rung dreier Satzposten, «ul) 'ii'<»68. 22. Juni »858,
Z. 2579, Hieranus eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tagsatzung auf
den 4. September l858 früh 9 Uhr angeordnet,
und den Geklagten wegen ihres unbekannten Ausent.
Haltes Herr Konrad Ianeschizh von Unlerperau als
l^lt-iNur »<l llclum auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sic allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anhrr namhaft zu machen haben, widrigens diese
.Rechtssache mit dem auigestelltcn Kurator «erhandelt
werden wird.

K t. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 23,
Juni ,858.

Z 1255. ( l ) Nr. »865.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Oderlaibach, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

l̂ s sei über das Ansuchen des Andreas Evitte
von Prevole, gcgc» Anton iieuz von Stein, wegen
aus dcm Vergleiche vom 23. November l«53, Z
8 l 5 5 , schuldigen 20U fi. E M . c. ». <-. , in die exc»
tutive öffentliche Versteigerung der, dem Letztern
gehörigen, im Grundbuche Zleudemhal «ul) Urb,
Nr. 92 vorkommenden Realität sainmt An ^ u»d
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe
von «500 fl. 10 kr. (ZM., gcwilliget und zur Vor-
nahme derselben die trekuliven Fellbietungstagsatzun-
gcn auf den 23. August, auf den 23. September
und auf den 23, Oktober «858, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr im Sitze dieses Gerichtes mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur !ei der letzten Feilbietung auch unter dem Schäl-
zungswerlhe an den Meistoillenden hintangegeben
werde.

Das Schatzungspiotokoll, der Grundbuchsex
trakt und dle ilizitalionsbedingnisse können bei die»
,em Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Oderlaidach, a l i Gericht,
am 26. Mai »858.

Z. l 2 6 4 7 " ^ ^ " 9ir."4596.
E d i k t .

Von dem k. k. BczirkSamte Feistritz, als <Ä«°
licht, wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Anton Pouh,
Machthaber deS Michael Plutze von Topolz, gegen
^)l.!S Slot von Topolz, wegen lchuldigeil 5« st.
(äM. <: «. 6., >n die Uebeltiagung der «rrtutivcn
öffentlichen Versteigerung der, dcm letzten» gehurlge»,
>m Glundbucde Javlaniz »uli Ulb. ü)it. 229 vor
tommendtü Realität gewllliget, und zur Vo>nahme
0e>seloen die Fellbielungstagsatzungen auf den 2«.
/lu^ust, auf dm 2«. S'ptemoer und aus den 2 l .
Otlot'er l. I , , jedesmal iUurmitta<jtz um 9 Uhr m
0er AnUskanzlel mit dem Anhange bestimmt wor>
0lN, daß die fe!lzub>ele»de Realität nur k<i der
letzte« zellbietui'g auch u»ter dein Hchatzuxgswcrlhe
an dc« Meistoieleoden hlntcrngegeden werde.

D >̂s Schätzungsprotokoll. der Glundbuchser
trakt und die l.'lzllallonsbedlnglnsse rönnen bel diesem
Gcrichle in den gewöynllchen Amlsstunden emge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am
>2. September «857.

Z, l266. ( l ) N l . 2254
E d i k t .

Von dem k k. Bezitksamte Feistritz, als Ge.
richt, wird hirmit kund gemacht, d.iß die in der
Erekutionssache der Anna Gerl vo» Harije, wider
perrn Fraxz Kuxlara von oort, poln. 400 ft-<' « <̂ /
mit Beichcid vom 30. Juni ««56, Z 333^, ""ge.
oidnet gewesene, si'hin sistirle drille Tagsatzung zur
Veräußerung der in de« Grundbüchern Strainach
u.,d Radelögg 8,<l, Urd. Nr. 2« und «4'/, vortom
mendcn, in Hacije und Sarezhje g.le^enel> Realiia
ten, im Schätzungswerts von 42l3 ft. 30 kr., auf
den l September l. I früh 9 Uhr mit dem vvli^
gen Anhange mucrlich cnigeoldnct wurde.

Wovon die Llzttatllmsiustigei, »nic dem Beisahe
vcrstäncigt werben, d^ß die Grundbuchsextvakte, die
tlizitotionsbedix^ulsse und das Schatzlingsprototoll
hieramts zur Umsicht offen liegen.

Feistritz den ?, Mai »85».

Z . "726^ " ( l ^ ^ " Nl7^680"
E d i k t .

Vom k. k. stä'dt. deleg. Bezirksgerichte zu Neu-
st«dtl wird im Nachhange zu dem dießgeriHtlichen
Edikte vom 17. März l858, Z. , 73 l , hiemit kund

^""^Nachdem bei der am ,2. Juli l. I . stattgefuN'
denen zweiten Feilvietuna. keine Kauflustigen erschie-
nen sind. so hat es bei der auf den ,4. August d.
I . in loco der Realität anberaumten dritten exeku<

> liven Feilbietung der, dem Johann Hrowatizy von

Dolsch gehörigen, im Orundbuche der Herrschaft
Nüpertshof «,,!i Uib. Nr. 79 vorkommenden Hud-
rcalitat sein Verbleiben.

K, k. stadt. dcleg. Bezirksgericht Neustadll den
l«. Jul i »858.

3 «269. ( ! ) Nr. 2«87.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirkßamte Littai, als Gericht,
wird mit Vezug auf das Edikt vom 8. Juni »858,
6. »806, bekannt gemacht, daß nach dem zu dtr in
der Erekutionssache des Herrn Michael Ambrosch
von Laibach, gegen Anton Planinschag von Sa .
verstnig, rMl i . 400 fl. <:. 5>. c., auf den 9.
Juli «858 angeordnet gewesenen zweiten Feilbic°
tun,, der, dem Letzten, gehörigen, auf »887 ft. be-
wertheten Realität kein Kauflustiger erschienen ist,
am 13. August l. I . zur dritten Feilbietung geschrit-
ten wird.

K. k. Bezirksamt Litlai, als Gericht, am 9.
Ju l i 1858.

3. »282. ^ l ) Nr. 2004-
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt, Tscherncml'l, als Gericht,
wird hiermit allgemein kund gemacht: das hohe t. f.
Kreisqericht in Neustadt! habe den Mathias Eadanizh
von Untclsillc mit dem Erlasse vom »8, Ma i «858,
Z. 689, als irrsinnig zu erklären vefundcn Es
wurde demselben Georg Cadanizh von Slllc als
Kurator bestellt.

K, k. Bezirksamt Tschcrnembl, als Gericht, am
25. Ma i »858.

Z. »283. ( , ) Nr72029.
E d i k t .

Vom k k. Vezirksamte Tschernemdl wird hiermit
allgemein kund gemacht! das hohe k. k. Kreisgericht
in Neustadt! habe mit dem Erlasse vom «8. Mai
«858, Z. 640, den Miko Paulahovizh, (»rund.
besitzer in Gerdun, als irrsinnig zu erklären befunden.
Es wurde sonach demselben Ianko Paulahovizh
von Gerdun als Kurator ausgestellt,

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
28. Ma i »858.

Z. »285. ( l ) Nr. «646.
E d i k t .

Von dem r. r. Nezirksarnte Vlafscnfusi, aI5 V^.,
richt, wild hiemit bekannt gemacdt:

Es sei üder das Ansuchen des Johann Kneh
von Hrasiouza, gegen Franz Noulan von Unteljesse»
nitz, wegen aus dem Vergleiche vom 6 August »856,
Z. 22 «7. schuldigen l»8 fl. E, M . ,-. ». c , in dl«
erekutive öffentliche Verstligelung der, dem letztem
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Nassentuß
»„!) Ulb. Nr. 2« vorkommenden, zu Unterj.ssenitz
gelegenen Hatt'hube, im gerichtlich eihobenen Schat.
zungöwerthe von »047 fl. «0 kr. ( i M , gcwilliget,
und zur Vornahme derselben die ^eilbietungstag»
s^tzul'ge» auf den 23 August, auf den 24 Sep«
tember und auf den 23 Ottuder »858, jedcSmal Vor»
mittags um »0 Uhr in dieser A-ntskanzlei mit dem
Auhdn^e bestimmt worden, d><ß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feildietung auct, unter
dem Schä'hungswerthe an den Meistbietenden hint'
angegeben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsertrakt
und die üizitatiunsbedingnisse können bei diesem
Gedichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gtncht, am
29. Ma i »858,

6. «286. ( !) 'Nr. 75.
E d i k t .

Von dem k. k Vezirksamtc Nasscnfuß, als Ge.
richt, wird hiemit vekamU gemacht:

Es sei über das Aüsüchln der Katharina Lindizh,
nun vcreh>lichte Oiesnik von Spezrino, gegen Johann
Kaiber von Nasscniuß, wegen auS dem gelichtüchcn
Vergleiche ddo, 25. Februar l856, Z. 5^4, schuldi.
gen 150 fi 3« kr, (5M. <.. «, ,-„ ^ ,'„ ^^ ^.^, t ive
öffentliche Versteigerung der, dem i!e,^ern gel,öric,,n,
im Gründliche der Herrschaft ^assmsuß «n!» Urb.
Nr. 54« vorkomnunden Hofstatt, ,,n gerichtlich er»
hobencn Schäyungswertde von 280 fi. E, M . , ge.
w'Uigct, und zur Vornahme dcrsllds,, die F?ilbiet»ngs-
tagsatzungen auf den »9. August, auf den «8, Sep.
tcmber und auf den 20. Oktober >858, jcdesinol
Vormittag um 9 Uhr vor diesem Gnichle mit dem
Anhange des!,mmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Fcilbietung auch unter
dem Schätzuiigswerthe an den Meistbietenden hint,
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuckser'
trakt u„d die ^izitationsbedinginffc können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden.

K, k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am
20. März »858.


